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Liebe Gemeinde! 
 
Was sind wir modernen Menschen für Getriebene geworden! Der 
Zeitgeist spielt zur Beschleunigung des Lebens auf und schickt die 
Masse ins Rennen. Nach Weihnachten, - die Christbäume standen noch,  
schon kammen die Kataloge mit den Faschingskostümen ins Haus. Ein 
Ereignis jagt das andere. Man will ja schließlich nichts versäumen. Alles 
muss schnell und pünktlich funktionieren. Just in time! Das Handy lässt 
keine Verzögerung zu: „Sie hätten doch anrufen können oder ein Fax 
oder ein Email schicken können!“ Der Alltag wird vollgestopft. Denn man 
gilt was, wenn man möglichst viel unter einen Hut bringt. Alles nur eine 
Sache von Zeitmanagement! Man muss sich halt die Zeit einteilen, sie 
ausnutzen, mehr aus ihr herausholen: „Was, das hast du in so kurzer 
Zeit geschafft?“ Zeit ist Geld. Akkordlohn beflügelt die Produktion. 
 
Liebe Gemeinde, hat sich Gott diese Rennerei so gedacht? Hat er uns 
dazu aufgerufen, unseren Alltag derartig zu beschleunigen? Sind wir 
nicht einem Wahn verfallen, der uns immer mehr in die Knie zwingt, uns 
krank werden lässt und sich seine Todesopfer holt? 
Als Jesu Jünger nach einem anstrengenden Einsatz nach Hause 
kommen, sagt Jesus zu ihnen: „Ruhet ein wenig!“ Haltet Siesta! Schöpft 
neue Kraft! Bürdet euch nicht zuviel auf! Plant nicht schon wieder etwas 
Neues. Kommt erst mal zur Ruhe!  
„Nur an einer stillen Stelle legt Gott seinen Anker an.“ Diese 
Grunderfahrung des Glaubens tut uns heutigen Menschen not. Vielleicht 
hätten wir weniger seelische Krankheiten, weniger Verspannungen, 
weniger Unzufriedenheit, wenn wir mehr Zeit mit Gott hätten. Mehr Zeit 
zum Gebet, bevor wir an die Arbeit gehen. Ein wenig Stille, bevor wir 
todmüde aus dem Tag ins Bett wanken. Eine kleine Tagesbilanz, anstatt 
unsere Seele mit Tausenden von Bildern aus dem Fernseher 
zuzukleistern. Mehr Zeit für das Reden mit Gott. Mehr Zeit für die Bibel. 
Mehr Zeit für ein gutes Buch. Merken Sie nicht, wie sich Ihre Seele 
geradezu danach sehnt schon beim Lesen dieser Zeilen? Unterdrücken 
Sie diese innere Stimme nicht um jeden Preis!  
Von Herzen wünsche ich Ihnen zusammen mit Pfrin. Saalfrank und 
Diakon Benicke eine gesegnete Passionszeit.       Pfr. D. Baderschneider 

 

 
... Sie sind ein Anlaufpunkt am Ende einer Arbeitswoche, um den eiligen 
Laufschritt zu unterbrechen und Ruhe und innere Sammlung zu finden. 
Unsere Passionsandachten laden Sie ein, unter dem Kreuz still zu 
werden und aus dem Ruhen vor Gott Kraft für den Alltag zu schöpfen.  
Nehmen Sie jeweils eine gute halbe Stunde Zeit, um sich innerlich 
auszurichten: 
Jeweils Freitagabend um 19.30 Uhr in der Christuskirche auf dem 
Friedhof an folgenden Tagen: 10.3. // 17.3. // 24.3. // 31. 3. // 7.4 
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Frauen aus Südafrika laden in diesem Jahr ein, mit 
ihnen und für sie zu beten. Im Gottesdienst mit dem 
Thema „ Zeichen der Zeit“  begegnet uns ein 
vielfältiges und auch spannungsreiches Bild dieses 
Landes. Wir werden beeindruckt von der Schönheit der Natur, der 
Freundlichkeit und tiefen Frömmigkeit der „Regenbogennation Gottes“, 
die den Kampf gegen das rassistische System der Apartheid geführt 
und gewonnen hat. Aber gemeinsam mit den Menschen Südafrikas 
beten wir auch angesichts schier überwältigender Probleme wie Armut, 
Arbeitslosigkeit, Gewalt und der Pandemie HIV/Aids. Südafrika braucht 
heute mehr denn je unsere tätige Solidarität und unsere begleitenden 
Gebete. So schreibt auch der südafrikanische Erzbischof und 
Friedensnobelpreisträger Desmond Tutu: „Verlasst uns jetzt nicht. Ihr 
habt uns durch das Rote Meer geholfen. Begleitet uns auf unserer 
Wanderung durch vierzig Wüstenjahre, während wir zu einer Nation 
zusammenwachsen, und seht zu, wie wir den Jordan überschreiten 
werden, in das Gelobte Land für alle.“ Wenn am 3. März in über 170 
Ländern der Erde der Weltgebetstag gefeiert wird, verbinden wir uns mit 
den Menschen Südafrikas und teilen ihre Zukunftshoffnung.  
Herzliche Einladung zum Vorbereitungsabend   

am Donnerstag, 16. Februar im 19.30 Uhr im 1. Pfarrhaus. 
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir dieses Jahr in der  

St. Antoniuskirche am Freitag, 3. März um 19.30 Uhr. 
   Übrigens: Auch die Männer sind herzlich eingeladen mitzufeiern! 
 

Mein sind die Jahre nicht, 
die mir die Zeit genommen;  
mein sind die Jahre nicht, 
die etwa möchten kommen; 

Der Augenblick ist mein, 
und nehm ich den in acht, 
so ist der mein, 
der Jahr und Ewigkeit gemacht. 

Andreas Gryphius 
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                                                       14. – 17. Febr. 2006 
                                         Vorschule bis 2. Klasse 
 
 
 
Liebe Eltern und liebe Kinder!   
 
Hurra, das Gemeindehaus kann gestürmt werden. Es ist wieder 
Kinderbibelwochenzeit! Beste Stimmung und tolle Überraschungen 
warten auf euch. Viele Mitarbeiter bereiten sich schon wochenlang 
darauf vor und freuen sich, euch ein schönes Programm zu bieten. 
 
In der ersten Woche laden wir die Vorschulkinder bis zur zweiten Klasse 
ein. Euch erwarten ein Spielzeugladen, ein Spielplatz, ein Kinderbahnhof 
und vieles mehr.  Heuer erzählen und spielen wir euch Geschichten zu 
Kindern aus der Bibel vor. Manchmal gibt es ein richtig kleines Theater 
für euch. Manchmal stellen wir euch ein Quiz, und ihr könnt dabei 
Rätselkönig werden. 
Ihr werdet neue Lieder lernen und auch altbekannte singen. 
 
Jeden Tag werdet ihr auch für eine dreiviertel Stunde in einer kleinen 
Gruppe zusammensein, wo ihr eure ganz eigenen Mitarbeiter habt. Sie 
werden mit euch spielen und basteln. Und als Besonderheit gibt es  
immer einen leckeren Imbiss. 
In der gemeinsamen Schlussrunde könnt ihr vielleicht sogar einen tollen 
Preis gewinnen. Na, wenn das nichts ist! Also, dann auf zur 
Kinderbibelwoche! 
 
Programm:   15.00 – 17.00 Uhr 
                     Einlass um 14.35 Uhr 

         Ab 14.45 Uhr ist Vorprogramm mit Liedern, zu dem auch     
         Eltern gerne dabei sein können 

 
Kosten:         täglich 1,-  �  für Programm, Bastelmaterial, Preise, Imbiss 
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� �� �� � ��                                           20. – 23. Febr. 2006 
                                                                       3. – 6. Klasse 
 
 
Hallo Ihr Großen! 
 
Euch laden wir für die zweite Kinderbibelwoche ein.  
Dieses Mal kommt als besonderer Gast  Andrea Meusel zu uns. Sie war 
schon früher einmal bei uns, dann ging sie für ein Jahr nach Israel. Sie 
kann jetzt noch spannender vom Land der Bibel erzählen. Wir freuen 
uns auf  die nette Maus aus dem Schwabenland. Sie wird auch das 
Freizeitprogramm bei unserer Kinderfreizeit (Pfingstferien) in der 
Weihermühle bei Kulmbach mitgestalten. Seid Ihr schon auf das Thema 
der KiBiWo gespannt? Es lautet: Gespannt wie ein Regenschirm. Was 
der euch wohl von Gott erzählen will? Wir werden ja sehen. 
Für euch Größere haben wir uns wie immer etwas Besonderes 
ausgedacht. Natürlich gibt’s auch einen Imbiss und Kleingruppen und 
eine Verlosung. Aber auch eine spannende Fortsetzungsgeschichte und  
den speziellen Bibelleseclub am Ende von jedem Nachmittag. 
 
Programm:   15.00 – 17.00 Uhr   
 
Bibelleseclub für Interessierte,  
täglich von 16.45 – 17.15 Uhr 
 
Kosten:  täglich 1,- �  für Imbiss, Programm, Preise, Bastelmaterial                                                                            
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Folgende Jugendliche werden am Palmsonntag erstmals zum Tisch des 
Herrn gehen: 

1. Sprengel 
 
Ammon Julia, Epprechtsteinweg 2 
Bischoff Fabian, Haidecker Str. 5 
Busch Nadine, Hofer Str. 32 
Glaser Danny, Kautendorfer Str. 16 
Göttlicher Franziska, Heinrich-Lörner-Str. 1 
Grießhammer Felix, Am Rathaus 13 
Grießhammer Johannes, Regerstr. 6    
Hartmann Nadine, Mühlberg 11 
Kaul Nicole, Haidecker Str. 27 
Kaul Patrick, Schneebergstr. 14 
Klein Michael, Von-Kotzau-Str. 10 
Kreuzer Philipp, Haidecker Str. 20 
Lange Jennifer, Schwarzenbacher Str. 14 
Lehmann Katja, Haidecker Str. 10 a 
Müller Melissa, Hofer Str. 70 
Schwager Christian, Schwarzenbacher Str. 20 
 

2. Sprengel 
 
Baderschneider Michael, Autengrüner Str. 9 
Fragner Florian, Albert-Einstein-Str. 16 
Grüner Matthias, Goethestr. 1 a 
Haberzettl Timo, Autengrüner Str. 36 
Höfner Hanne, Albert-Einstein-Str. 10 
Raithel Saskia, Albert-Einstein-Str. 3 
Reif Daniel, Autengrüner Str. 51 
Rödel Andreas, An der Veida 4 
Schaller Christin, Robert-Bosch-Str. 40 
Schlott Marcel, Ringsiedlung 16 
Schmidt Anja, Wustuben 1 
Schmidt Kerstin, Am Wendler 1 a 
Schubert Natalie, Von-Pühel-Str. 7, Döhlau 
Strobel Daniel, Albert-Einstein-Str. 4 
Wohlleben Philipp, Otto-Hahn-Str. 9 
Zweigart Olga, Schulstr. 21 
 

 Termine 

Samstag, 25.3. 

14.00 Uhr  Kirchenputz 

Mittwoch, 5.4. 

17.00 Uhr  Stellprobe der Konfirmanden in der Jakobuskirche 

Samstag, 8.4. 

14.00 Uhr  Beichte der Konfirmanden mit den Eltern, Paten und 
                  Angehörigen 

Sonntag, 9.4. 

9.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

17.00 Uhr  Abschlussandacht mit Ausgabe der Gedenkscheine und  
                 Konfirmationskreuze 
 
 
Verkauf von selbsthergestellten Grußkarten des Bastelkreises 
 

Ab sofort können die vom Bastelkreis gefertigten und sehr oft 
nachgefragten  Grußkarten für alle Gelegenheiten bei Frau Karin Müller 
(Neckermann-Shop, Hofer Str. 12) und jeden Sonntag nach dem 
Gottesdienst am Büchertisch erworben werden. Der Erlös kommt 
natürlich auch weiterhin unserer Gemeinde zugute. 
 
Adressen: 

Pfr. Dieter Baderschneider, Autengrüner Str. 9, Tel. 382 
                  E-mail: baderschneider@kirche-oberkotzau.de 
Pfrin. Gudrun Saalfrank, Hof, Tel. 09281-7667651 
Pfarramt (Frau Rödel), Pfarrstr. 4, Tel. 97400-0, Fax 97400-5 
               E-mail: pfarramt.oberkotzau@elkb.de 
               Spendenkonto: 220 015 531, BLZ 780 500 00,  
                                          Sparkasse Oberkotzau 
Kindergarten (Frau Hübner) Autengrüner Str. 7, Tel. 503 
Gemeindediakon Daniel Benicke, Westendstr. 17, Tel. 964010 
Alten- u. Pflegeheim Lutherstift, Döhlauer Berg 5,  
               Tel. 70-0, Fax 70-230, www.lutherstift-oberkotzau.de 
Gemeindehaus, Autengrüner Str. 7, Tel. 8575 
Zentrale Diakoniestation Hof, Tel. 09281-84700 oder 0171-3396909 
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„ 7 Wochen Ohne“    denn weniger kann mehr sein...   

Seit mehr als 20 Jahren lädt die Fastenaktion „7 
Wochen Ohne“ dazu ein, die Zeit von 
Aschermittwoch bis zum Ostersamstag bewusst 
zu erleben und zu gestalten. Heute nehmen an 
der Aktion rund zwei Millionen Christen teil. Die 
einen, indem sie auf Essen oder Genussmittel 
verzichten. Andere besinnen sich in dieser Zeit 
auf die wesentlichen  Dinge des Lebens und 
versuchen den Alltagstrott zu durchbrechen. 

Verzicht eröffnet neue Einsichten und übt neue Verhaltensweisen ein. 
Verzicht macht den Weg frei für neue Zugänge im Glauben und baut 
Wege zum Nächsten. Verzicht ist wie ein kleiner Sieg über sich selbst 
und über die Begehrlichkeit und die Raffgier unserer Zeit. Entdecken Sie 
selbst: Weniger ist mehr! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 Neues aus dem Lutherstift 
 
Nach schönen Tagen im Advent, an Weihnachten 
und zum Neujahrsbeginn hat uns das normale Leben 
wieder. Auch der Umbau ist bis auf Kleinigkeiten im 
Außenbereich abgeschlossen, und so kann ein 
etwas ruhigeres Jahr im Lutherstift beginnen. 
                            
                                               Tagescafe 

Jetzt ist es soweit: Wir sind ab sofort täglich von 14.00 Uhr bis 16.30 
Uhr nicht nur für unsere Bewohner, sondern für Sie alle da. 
 

Fasching 

Di. 14.02.06  „Die Clowns August und Augustine kommen“ um 
                        10.30 Uhr mit dem Jutta-Gottlieb-Kindergarten 
Sa. 25.02.06    Narhalla Hof mit Prinzenpaar, Tanzmariechen und          
                        Gardetanz um 15.00 Uhr      
Die, 28.02.06  Kehraus mit Musik von Stefan Bayerl 
             und buntem Programm um 14.30 Uhr 
 

Starkbierfest 

Mi. 15.03.06  Starkbierfest mit Musik von Karl Jahreiß und Herbert     
                       Ströhlein als „Bruder Herbert“ 
                     

Ehrenamtliche Mitarbeit im Lutherstift 

Ehrenamtliche Helfer zum Begleiten von Marktbesuchen, 
Spaziergängen und Ausflügen, sowie zum Vorlesen, Spielen oder 
einfach, um ein wenig Zeit mit den Bewohnern zu verbringen sind uns 
herzlich willkommen! 
Bei Interesse rufen Sie uns bitte an unter 09286 / 70-0. 
 

Diakonieverein 

Wollen Sie uns unterstützen und gerne Mitglied werden? 
Mitgliedsbeitrag nur 12.- �  im Jahr. Wir senden Ihnen gerne ein 
Formular zu, Anruf unter 09286/700. 
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für Jungen und Mädchen 
von  8 bis 12 Jahren 

 
in der Weihermühle bei Kulmbach vom 7. - 13. Juni 2006�

�
Wer hat Lust, mit auf Kinderfreizeit zu fahren?! 
In diesem Jahr geht es in ein Tal bei Mainleus, in die Nähe von 
Kulmbach. Dort liegt mitten in einem Waldgebiet das evang. 
Jugendhaus Weihermühle. Als besonderer Gast wird Andrea Meusel 
dabei sein. Viele kennen sie schon von der KiBiWo und anderen 
Freizeiten. Auf ihre spannenden Bibelgeschichten von Menschen, die 
vieles mit Gott erlebt haben, dürft ihr schon gespannt sein! Natürlich 
wird’s auch fetzige Geländespiele, Fußball, Indiaka, Tischtennis, 
verschiedene Workshops und vieles mehr geben. Abends treffen wir 
uns am Lagerfeuer zum Singen und zur Fortsetzungsgeschichte.  
Alle Jungs & Mädels im Jungscharalter sind herzlich willkommen! 
 

Freizeitpreis: 160,- für Unterkunft, Vollverpflegung, Freizeitmappen, 
Basteln, Programmgestaltung,  Hin- und Rückfahrt im Reisebus. 
 

Leitung: Andrea Meusel, Daniel Benicke, Kerstin Weiß und ein Team 
erfahrener Mitarbeiter aus Oberkotzau. 
Anmeldungen werden bei der KiBiWo im GH verteilt. 

 Italienfreizeit im Sommer!!! 

 
Für Jugendliche ab 14 Jahren 

in Marina di Castagneto / Toskana 

vom 09.08 – 22.08.2006 
 

 
Nach der Schwedenfreizeit im vergangenen 
Jahr geht es nun in den Süden, nach Italien. 
Gemeinsam mit dem CVJM Schwarzenbach / 
Saale fahren wir in eine der faszinierendsten 
Regionen Europas, in die Toskana! 
Kilometerlange Sandstrände, aufregende 
Städte und ein sonniges Klima sind einfach 

immer eine Reise wert. Etwa 80 km südlich von Pisa liegt unser 
Reiseziel, Marina di Castagneto. Dort werden wir in Zelten auf einem 
sehr gut ausgestatteten Campingplatz wohnen. Schattig unter dichten 
Pinien, Eichen und Wacholder, liegt der Platz direkt an einem breiten 
Sandstrand der toskanischen Mittelmeerküste. Die ideale Lage des 
Platzes im Zentrum der Toskana ermöglicht viele abwechslungsreiche 
Ausflugsvarianten. 
Der schiefe Turm von Pisa und Florenz, eine der 
schönsten Städte der Welt, gehören zu unserem 
Programm. Ansonsten werden wir  viel Zeit haben, 
den Strand zu genießen, neue Bekanntschaften 
mit den Jugendlichen aus der Nachbargemeinde 
zu schließen und über Gott und die Welt zu reden, 
um im Glauben an Jesus zu wachsen. 
 
Leitung: Daniel Benicke und Team 

Kosten: ca. 390, - 

Leistung: Hin- und Rückfahrt im Reisebus, 
Unterkunft und Verpflegung. 
 
Alle weiteren Infos im Prospekt und beim Vorbereitungstreffen. Die 
Anmeldung im Pfarramt sollte möglichst bald erfolgen aufgrund 
begrenzter Teilnehmerzahl. 
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                                                            Vortragsabend am 6. März 
                                                                 19.30 Uhr, Gemeindehaus                                                          
                                                                  
                                                                 Es spricht: 
                                                                 Satish John, Nordindien                                                                             
 
 

Satish John ist der  Direktor eines christlichen Zentrums der 
internationalen Vereinigung der „Fackelträger am Fuße des Himalaja. 
 

Die Tagespresse ist zurückhaltend mit Nachrichten über das Ergehen 
von Christen in Ländern, in denen sie die Minderheit darstellen. Sie 
haben oft keinen leichten Stand und müssen mit verschiedensten 
Schikanen und Benachteiligungen fertig werden. Doch ihr Glaube ist echt 
und ihr Zusammenhalt ist stark. 
Satish John ist ein hochgebildeter und feinsinniger Inder, der einer der 
vornehmen Kasten entstammt. Er leitet als Direktor ein Zentrum, in dem 
christliche  Führungskräfte ausgebildet werden. Zugleich leistet er mit 
seinen Mitarbeitern eine anerkannte Sozialarbeit in den umliegenden 
Dörfern. Trotz dieses Einsatzes für die Menschen haben sie aber auch 
mit Anfeindungen militanter Hindus zu tun.  
 

Satish John ist eine bemerkenswerte Persönlichkeit, die einen 
tiefen Eindruck hinterlässt. Wir laden sehr herzlich zu diesem 
Abend ein und wollen an diesem Abend auch eine Kollekte für die 
Arbeit in Nordindien erheben. 
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Am 22. Oktober 2006 finden die Wahlen für 
den Kirchenvorstand der nächsten 6 Jahre 
statt. 
Wir suchen Gemeindeglieder, die bereit 
sind, unsere Kirchengemeinde mit zu 
leiten, mit zu tragen und sich für sie 
einzusetzen.  
 

 Neues Mutter- und Kindangebot !!! 
 
Wir, Michaela Dittmar und Brigitte Müller, bieten 
eine neue Mutter- und Kind Gruppe an. 
 
Beginn: 1. Februar 06, jeweils Mittwoch 
Vormittag ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus. 
 
Wir wollen: 

- religiöse Lieder singen, 
- religiöse Themen kleinkindgerecht vermitteln, z.B. Schöpfung, 
- religiöse Feste miteinander feiern, 
- mit unseren Kindern basteln, 
- Finger- und Kreisspiele lernen, 
- gemeinsam Ausflüge machen, z.B. Zoobesuch, Schwimmbad, 

Spielplatz..., 
- gemeinsam frühstücken und vieles mehr. 

 
Seid Ihr neugierig geworden? 
Dann meldet Euch bei Brigitte Müller Tel.:09286/800222 an. 
Auf Euer Kommen freuen sich Michaela und Brigitte. 

 
 

Achtung: Jugendgottesdienst !!! 
 
3 Tage nach der Beisetzung auf einem 
jüdischen Friedhof finden Frauen ein leeres 
Grab …  
 
Wo ist der Gekreuzigte??? 
 
Interessiert an der Aufklärung dieses Falles?  
 

Dann kommt zum Jugendgottesdienst ins Gemeindehaus, Autengrüner 
Str. 7 

Samstag, 1. April 2006, 19.00 Uhr 
 
Special guest: Groundstaff 
 
Infos unter: 09286 / 964010 
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Tag der offenen Tür im Kindergarten 

                                 Samstag����4. Febr. 2006 
 
 
 
Unser Kindergarten präsentiert sich 
in der Öffentlichkeit. Am  Samstag, 
4. Februar laden wir die Bevölkerung 
zum Tag der offenen Tür ein. Lernen 
Sie den Alltag in unserem 
Kindergarten kennen!   Kommen Sie, 
schauen Sie sich um, trinken Sie 
eine gute Tasse Kaffee und essen 

Sie  selbstgebackenen Kuchen dazu. Für die Kinder gibt es ein buntes 
Programm mit Schminken, Malen, Basteln und einer Aufführung unserer 
„Tanzmäuse“. Ihr Besuch bei uns wird sich lohnen. Unser Personal zeigt 
Ihnen gerne unsere Einrichtung vom großen Mehrzweckraum im 
Untergeschoss, über die Gruppen- und Intensivräume bis zum 
hygienisch sauberen WC-Raum mit der großen Raupe Nimmersatt. Auch 
für die Kleinsten ist durch die Wickelkommode für alle Fälle vorgesorgt. 
Schulkinder erhalten in separaten Räumen eine gezielte Förderung und 
finden viel Spiele für die Freizeit vor. Wer von Ihnen inhaltlich  mehr 
erfahren will, bekommt gerne die Konzeption unseres Kindergartens in 
schriftlicher Form ausgehändigt.  
Schauen Sie sich auf unserem weitläufigen Außengelände um mit 
Sandkasten, Kletterhaus, Rutsche, Spielwiese usw. Sprechen Sie mit 
unseren Mitarbeiter-
innen und lassen Sie 
sich erklären, wie wir 
uns um Ihr Kind 
kümmern und wie wir 
es ganzheitlich fördern. 
Der Elternbeirat und 
unser 
Kindergartenteam 
heißen Sie herzlich 
willkommen am:  
Samstag, 4. Febr. 
14.00 – 17.00 Uhr. 
 
 

  
Highlights im evangelischen Kindergarten 

 
 
 4.2.    TAG der OFFENEN TÜR 
           Von 14.00 – 17.00 Uhr heißt es für alle Interessierten: 
           Herzlich Willkommen in unserem Kindergarten! 
 
 
 6.2.    ANMELDEWOCHE  für das neue Kindergartenjahr 
                                      2006/ 2007 
            Täglich von 14.00 – 16.00 Uhr. 
 
 
17.2./   WALDTAGE 
17.3.    Wie immer Abmarsch ca. 8.15 Uhr. 
            Bitte an wettergerechte Kleidung  
            denken!! 
 

 
 
24.2. KINDERGARTENFASCHING   
Thema: Kunterbunter Fasching 
 
 
 

 
21.3. KINDERAKTIONSNACHMITTAG 

Hurra, das Kasperle ist da! Anschließend gibt 
es noch leckeren Kasperlekuchen. 

 
 

30.3. OSTERBASTELABEND für ELTERN 
Ab 19.30 Uhr im Kindergarten. 
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Mutter und Kind:�
 
Dienstag, 9.00 – 11.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Autengrüner Str. 7: Heike Fischer (Tel. 09281-478539) 
Neue Mütter und Kinder bitte anmelden. 

Neu!!!    Mutter-und-Kind-Gruppe am Mittwoch 

Mittwoch, 9.30 – 11.15 Uhr im Gemeindehaus,  Autengrüner Str. 7 mit 
Michaela Dittmar + Brigitte Müller, Anmeldung  bitte unter der Tel.nr.: 
09286- 800 222 (Brigitte Müller) 
 
Gitarrenkreise im Gemeindehaus:  
 
Montag:        17.30 – 18.30 Uhr 
Dienstag:      18.00 – 19.00 Uhr    
Donnerstag:  20.15 – 22.15 Uhr 
Freitag:         17.30 – 18.30 Uhr 
 

Jeden Sonntag Kindergottesdienst parallel zum Hauptgottesdienst 
(außer in den Ferien) 

19.2.               Familiengottesdienst in St. Jakobus 
26.2. + 26.3.  GIFF – Gottesdienst in freier Form in St. Jakobus 

 
 
    
 
 
 
 
Der beliebte Gottesdienst mit frischen 
Elementen: 
 
Mit Chormusik, mit neuen deutschen und 
englischen Anbetungsliedern, mit Anspielen, 
immer zu einem Thema, vorbereitet und 
durchgeführt von einem Team 

 Unsere Gottesdienste:    
 
Jeden Sonntag:  
9.30 Uhr Hauptgottesdienst in der Jakobuskirche 
               gleichzeitig Kindergottesdienst 
 

  Haupt- 
gottesdienst 

Kinder- 
gottesdienst 

Tag der Offenen 
Tür im Kiga 

4.2. 14.00 – 17.00 Uhr im Kindergarten 

Letzter So. n. Epi. 5.2. X X 
Septuagesimä 12.2. X X 
Sexagesimä 19.2.      X Familiengottesdienst 
Estomihi 26.2. X m. A. 

18.30 Uhr GIFF 
X 

Weltgebetstag 3.3. 19.30 Uhr St. Antonius 
Invokavit 5.3. X X 
Passionsandacht 10.3. 19.30 Uhr Christuskirche 
Reminiszere 12.3. X X 
Passionsandacht 17.3. 19.30 Uhr Christuskirche 
Okuli 19.3. X X 
Passionsandacht 24.3. 19.30 Uhr Christuskirche 
Lätare 26.3. X m. A. 

18.30 Uhr GIFF 
X 

Passionsandacht 31.3. 19.30 Uhr Christuskirche 
Jugendgottesdienst 1.4. 19.00 Uhr Gemeindehaus 

 
Altenheim Lutherstift:   
 
Gottesdienste (15.00 Uhr): 6.2.  //  6.3. 
Andachten (15.00 Uhr): 28.3.  //  26.4. 
Musikalische Andachten (16.00 Uhr): 8.2.  //  8.3.  //  5.4. 

 
Morgengebet:                                Ökumen. Abendgebet: 
Dienstag um 5.30 Uhr                     Donnerstag, 9.2. und 9.3., 
im Gemeindehaus                           jeweils um 19.00 Uhr in der 
                                                        St. Antoniuskirche  
 
Taufwochenenden:                                            
11./12. Febr.  // 11./12. März  // 22./23. April   
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Kirchenchor:           jeden Mittwoch um 19.30 Uhr      
                                 im Gemeindehaus 
 
 
Posaunenchor:       Montag: 17.45-18.30 neuer Kurs im Gem.haus 
                                  Freitag im Gemeindehaus:    
                                 17.30 Uhr Anfänger                               
                                 18.30 Uhr Jungbläser      
                                 20.00 Uhr Hauptchor   
 
Altennachmittag:    Dienstag, 7.2. / 21.3. 
                                 jeweils um 15.00 Uhr im Gemeindehaus                                 
 
Frauengymnastik:  jeden Montag um 17.30 Uhr in der Saaletalhalle 
 
Hauskreise: I   montags         Kontaktadresse Fr. Kratzel, Tel. 7229 
                     II   montags         Kontaktadresse Fr. Jochum, Tel. 1054 
                     III  donnerstags   Kontaktadresse Fr. Frank, Tel. 973085 
 
Mosaiksteine – Bibelkreis für junge Erwachsene: 
 
                     Wöchentlich am Montag um 20.15 Uhr , Gartenstr. 16 
                     Kontaktadresse: Grit Uhlig, Tel. 964411 
 
 
Jugendgruppen im Gemeindehaus: 
Kinderstunde: Freitag, 14.45 - 16.00 Uhr, Vorschule – 3. Klasse 
Bibelleseclub für Kinder: Do. 16.45 – 17.15 Uhr, ab 3. Klasse 
Kinderchor:  Montag, 18.00 – 19.00 Uhr, für Kinder von              
                                8 -14 Jahren 
Mädchenkreis: Freitag, 16.00 – 17.30 Uhr, 4. – 6. Klasse 
Bubenjungschar: Freitag, 15.30 – 17.30 Uhr, 4. –6. Klasse 
Bistro Hang Over - Freitagstreff für junge Leute, 19.00 – 23.30 Uhr 
Jugendkreis: Konfis aufwärts, Sonntag, 19.30 – 20.30 Uhr 
Singkreis: Freitag, 20.00 Uhr im e-on-Gebäude 
Singabend im Schloss: Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr 
 
Bastel- und Hobbytreff:   monatlich am Mittwoch ab 19.00 Uhr im 
                                       Gemeindehaus :  8.2 / 8.3. 
 

 Taufen 
 

Lena Jochum                    
Kevin Mario Funk 
Nils Oliver Flierl 
 
 

Trauungen 
 

 
Andreas Hubl und Bianca Skott                     
Markus Zink und Tina Kluger 
 

Verstorbene 

 
Karl Pochmann, 77 Jahre, Ringsiedlung 51 
Hellmut Hager, 77 Jahre, Gartenstr. 16 
Brigitta Lohse, 70 Jahre, Schulstr. 16 
Anna Wagner, 80 Jahre, Döhlauer Berg 5    
Heinrich Wolfrum, 83 Jahre, Autengrüner Str. 24 
Therese Thoß, 95 Jahre, Döhlauer Berg 5 
Therese Lang, 75 Jahre, Gartenstr. 3 
Rosa Seifert, 90 Jahre, Am Bühlig 7 
Gertrud Popp, 68 Jahre, Veitaberg 1 
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Unsere Jubilare                                                       Wir gratulieren 
Februar 

3.Köppel Frieda Wustuben 2 85 Jahre 
4.Raithel Paulina Döhlauer Berg 5 93 Jahre 
6.Dittmar Maria Goethestr. 6 94 Jahre 
7.Schnabel Johann Oberpferdter Str. 3 86 Jahre 
8.Schödel Erika Lorenz-Summa-Str. 6 80 Jahre 

10.Burger Else Hofer Str. 3 80 Jahre 
11.Schödel Erna Zeppelinstr. 19 82 Jahre 
12.Beer Franz Döhlauer Berg 5 95 Jahre 
19.Daniel Rudolf Döhlauer Berg 5 92 Jahre 
22.Schmidt Wilhelm Ringsiedlung 40 84 Jahre 
25.Hager Irmgard Veitaberg 4 81   Jahre 
25.Schöpf Ottilie Hofer Str. 58 86 Jahre 
26.Wölfel Leonhardt Döhlauer Berg 5 97 Jahre 

März 
4.Christl Martha Schlossparkstr. 13 84 Jahre 
4.Nieghorn Margareta Kautendorfer Str. 18 87 Jahre 
5.Christoph Helene Döhlauer Berg 5 91 Jahre 
5.Rehbach Ruth Hofer Str. 13 86 Jahre 
6.Heidrich Emma Döhlauer Berg 5 97 Jahre 
6.Spitzbarth Gustav Hochstr. 1 b 83 Jahre 

12.Lausch Wilhelm Hofer Str. 43 80 Jahre 
12.Schaller Fritz Döhlauer Berg 5 91 Jahre 
14.Strößner Gertraude Hochstr. 25 89 Jahre 
15.Möckel Ilse Hofer Str. 76 82 Jahre 
16.Gulden Frieda Baugenossenschaftsstr. 17 82 Jahre 
16.Krauß Marie Döhlauer Berg 5 87 Jahre 
16.Pöhlmann Johanna Saalestr. 2 85 Jahre 
18.Schmidt Christa Döhlauer Berg 5 81 Jahre 
19.Döhnel Marie Autengrüner Str. 19 84 Jahre 
21.Geißer Meta Ringsiedlung 27 80 Jahre 
21.Völkel Meta Döhlauer Berg 5 91 Jahre 
21.Weber Ernst Ringsiedlung 29 85 Jahre 
24.Rißmann Luise Schulstr. 15 85 Jahre 
25.Plietsch Liselotte Mühlstr. 2 80 Jahre 
28.Hager Juliana Westendstr. 21 85 Jahre 
28.Kraus Lina Oststr. 7 83 Jahre 
29.Schmidtner Hildegard Schwarzenbacher Str. 28 81 Jahre 
30.Korb Heinrich Döhlauer Berg 5 91 Jahre 
30.Lörner Hellmut Gartenstr. 12 80 Jahre 
30.Rösch Irmgard Hermann-Köhl-Str. 1 80 Jahre  

  



 


